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Der Frühling ist wie ein Versprechen,                    
dass das Leben über den Tod, die Hoffnung über die 

Verzweiflung und die Liebe über alles siegt. 



Was brauche ich wirklich? 
 

Wie geht es dir mit deinen Neujahrsvorsätzen? „Oje, ganz schlimm“, 
bekommt man da vielleicht als Antwort, oder „Naja, es könnte besser 
sein.“ In unserem Leben etwas neu anzufangen oder auszurichten ist 
nicht ganz einfach. Jede/jeder kennt das. Wenn man auch noch die 
besten Pläne, Vorsätze und Ziele ins Auge fasst, am Ende gelingt es 
uns oft nur schwer, etwas wirklich in die Tat umzusetzen.  
 

Nun sind wir schon wieder mitten in der Fastenzeit, wo es genau um 
dieses Thema geht: Umkehr, Neuausrichtung, Neubeginn. Vielleicht 
hat jemand schon resigniert und probiert all das gar nicht mehr. 
Manche freuen sich auf diese bewusste Zeit im Kirchenjahr, um wie-
der etwas mehr Klarheit und Fokus ins eigene Leben zu bekommen 
oder auch um ein paar verzichtbare Kilos loszuwerden. Vielleicht 
hilft aber auch ein neuer Blick auf die Fastenzeit, um diese „Zeit der 
Gnade“, wie sie auch genannt wird, bewusster wahrzunehmen. 
 

Richten wir doch einmal den Blick nicht in erster Linie auf das, was 
ich alles schaffen, leisten oder auf was ich in der Fastenzeit verzich-
ten möchte, sondern stellen wir uns ganz einfach die Fragen: Was 
fehlt mir in meinem Leben? Was brauche ich wirklich? Dann bin 
ich genau beim Kern der Fastenzeit, bei der Botschaft der Umkehr, 
die uns Jesus in diesen besonderen Tagen ans Herz legt. Wenn ich in 
den kommenden Wochen meinen Blick auf all die Dinge oder besser 
Menschen lege, die wirklich wichtig sind, dann brauche ich gar keine 
guten Fastenvorsätze, denn dann werden meine Handlungen und 
Gesten ganz automatisch diesem Blick auf das Wesentliche dienen. 
Das wirklich Wichtige, das wirklich Tragende soll in den 40 Tagen 
wieder zum Vorschein kommen und neu in den Blick genommen 
werden.  
Diese Neuausrichtung in meinem Leben muss ich nicht alleine be-
werkstelligen. Dazu hat uns Gott seinen guten Geist geschenkt, der 
uns in „die ganze Wahrheit einführt“ (Joh 16,13). Die Wahrheit über 
uns selbst und die Punkte, an denen ich möglicherweise arbeiten 
darf. Das wünsche ich Euch liebe Pfarrgemeinde, dass wir dann gut, 
erlöst und befreit die Ostertage feiern können.  
 
    Euer Pfarrvikar Christoph Buchinger 



 
Männertag 2026 zum Thema  

„Friede & Versöhnung“ 
 

„Friede und Versöhnung“ beginnen in unseren Gedanken und sind 
ein aktiver Akt von Umkehr und ein aufeinander Zugehen. In diesem 
Zusammenhang ist es entscheidend, wie wir übereinander und über 
unsere Zukunft sprechen.  
Unsere Gesellschaft, unser Miteinander, muss friedensfit werden. 
Dazu braucht es jeden einzelnen und eine hohe Bereitschaft zum 
Miteinander. 
Dein Beitrag zum Frieden ist, ob im persönlichen Umfeld, im All-
tag oder für die Gesellschaft, die Stimme gegen Ungerechtigkeit und 
Unversöhnlichkeit zu erheben.  
 
Daher möchten wir am diesjährigen Männertag versuchen, einen 
gemeinsamen Weg im Sinne der christlichen Gemeinschaft zu gehen 
und im Motto „Friede & Versöhnung“ im Geiste Jesu zu leben.  
 
Der Vortragende Herr Magister Wolfgang Ölz wird uns einen span-
nenden Einblick in das Thema „Friede & Versöhnung“ geben. Wir 
freuen uns über eine hohe Teilnahme und auf eine rege Diskussion 
darüber. 
 
 
 
 

Sonntag, 22. März 2026 
9:00 Uhr – Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst 

anschließend um ca. 10:15 Uhr 
Vortrag und Diskussion  „Friede und Versöhnung“ 

im Pfarrsaal 
Referent: Mag. Wolfgang Ölz aus Linz 

 
 

 



Pfarre Frankenmarkt 
 
Die neue Pfarre Frankenmarkt, gegründet am 1. Juli 2025 (früher: 
Dekanat Frankenmarkt) besteht aus den 13 Pfarrteilgemeinden For-
nach, Frankenburg, Frankenmarkt-St. Nikolaus, Mondsee, Neukir-
chen an der Vöckla, Oberhofen, Oberwang, Pöndorf, St. Georgen im 
Attergau, Vöcklamarkt, Weißenkirchen im Attergau, Zell am Moos 
und Zipf.  
Geleitet wird sie von Pfarrer Mag. Johann Greinegger in enger 
Zusammenarbeit mit Pastoralvorstand Mag. Johannes Mairin-
ger und Verwaltungsvorständin Daniela Riedl vom gemeinsamen 
Pfarrbüro in Vöcklamarkt aus. 
 
So weit ist dies alles bekannt. In der Zwischenzeit gab es auch die 
konstituierenden Sitzungen vom Pfarrlichen Pastoralrat (10.09.2025) 
und pfarrlichen Wirtschaftsrat (25.09.2025). Laut Statut dieser bei-
den Gremien galt es eine:n Obfrau:mann und deren Stellvertretung 
zu wählen! 
 

Beim pfarrlichen Pastoralrat 
wurde Hr. Norbert Huemer aus 
Frankenburg zum Obmann und 
Fr. Veronika Widlroither aus 
Mondsee zur Obmann Stellver-
treterin gewählt. 

 
 

Beim pfarrlichen Wirtschafts-
rat wurde Fr. Regina Schobes-
berger aus Fornach zur Obfrau 
und Fr. Ingrid Födinger aus 
Frankenburg zur Obfrau Stell-
vertreterin gewählt. 
 

 



Wir vom Pfarrvorstand wünschen allen Gewählten segensreiches 
Wirken zum Wohle der gesamten Pfarrbevölkerung! Möge der 
Dialog und der Konsens immer an erster Stelle sein!  
 
In seiner Predigt betonte Generalvikar Severin Lederhilger beim fei-
erlichen Amtseinführungsgottesdienst am 5.7.2025 in der Pfarrkirche 
St. Georgen/A., Christsein sei Teamarbeit. Genau das habe Jesus in 
der Erzählung aus dem Lukasevangelium der großen Schar seiner 
Anhänger vermitteln wollen, als er sie zu zweit in die Umgebung 
ausgesandt habe. „Noch heute lädt er uns dazu ein, Erfahrungen des 
gemeinsamen Unterwegsseins im Glauben zu machen. Dieses Mitei-
nander hat einen guten Grund und passt auch hervorragend zur 
Amtseinführung der Hauptverantwortlichen für die neue Pfarre Fran-
kenmarkt, die ebenfalls in Zusammenarbeit mit vielen Priestern, Di-
akonen, Seelsorger:innen und ehrenamtlich Tätigen verschiedenste 
Aufgaben und Funktionen eigenverantwortlich übernehmen, sich 
dabei aber stets als echte Teamplayer verstehen sollen.“  
 
Ein Satz aus dem Pastoralkonzept (liegt in allen Pfarrgemeindebüros 
oder in den Kirchen gratis auf) der neuen Pfarre: „Wir wollen das 
Gemeinsame in den Vordergrund stellen, die Vielfalt als Chance 
erkennen und unsere Kräfte bündeln für eine Vermittlung des Glau-
bens in einer zeitgemäßen Kirche, die nahe bei den Menschen ist,“ 
soll als Leitmotiv uns allen gelten, nicht nur für den Pfarrvorstand! 
 
Unsere Verwaltungsvorständin Daniela Riedl sagte treffend: „Die 
Strukturreform ist eine Reise, die wir erst begonnen haben und kein 
fix-fertiges Wohlfühlpaket“!  
 
Wir, der Pfarrvorstand, bitten EUCH ALLE bei dieser „Reise“ 
mitzugehen, auch, wenn es manchmal für einzelne persönlich 
schwer ist! Aber es ist eine Erfahrung, welche wir beim gemein-
samen Unterwegs sein im Glauben machen!  
In diesem Sinne freuen wir auf schöne Begegnungen im Jahr 2026! 

 



SPIEGELTREFFPUNKT  
Frankenburg/Redleiten 
Wir treffen uns... 
 

... um gemeinsam spielerisch zu lernen, 

... Freundschaften zu schließen, 

... Meinungen auszutauschen, 

... neue Leute kennenzulernen,      ... uvm. 
 
Bei Interesse an einem Besuch der Spielgruppe oder dem Eltern-
Kind-Turnen wird um Anmeldung gebeten: 
SPIEGEL-Spielgruppe: 0664 917 88 28 Magdalena Pinzger 
              0664 644 14 15 Barbara Burgstaller 
Eltern-Kind-Turnen:      0660 542 41 41 Sandra Eder 

 
 
Treffpunkt Übergabe Jänner 2026 
 
Im Spielgruppenraum des SPIEGEL-
Treffpunktes Frankenburg/Redleiten 
fand im Jänner 2026 die offizielle Über-
gabe des SPIEGEL-Treffpunktes statt. 
Auf dem Foto v.l.n.r.: 
Julia Holl, Barbara Burgstaller und Magdalena Pinzger 

 
Julia Holl leitete den Treffpunkt von 2018 - 2025 und übergab nun 
die Leitung an Magdalena Pinzger und Barbara Burgstaller. Im 
Treffpunkt finden derzeit sechs Spielgruppen Platz für Spiel und 
Austausch. Im Turnsaal der Schule wurde durch den SPIEGEL-
Treffpunkt ein Eltern-Kind-Turnen organisiert – derzeit sind vier 
Gruppen aktiv. 
 
Liebe Julia, ein herzliches Dankeschön für deine engagierte Ar-
beit im SPIEGEL-Treffpunkt Frankenburg/Redleiten! 
 
 

 



Termine der 
Katholischen Frauenbewegung 
 
Frauenmesse mit anschließendem Frühstück: 
Donnerstag, 12. März - 8:00 Uhr 
 
Fahrt zum „Seehamer Kreuzweg“ 
Samstag, 14. März 
 
Weitere Frauenmessen: 
Donnerstag, 16. April - 8:00 Uhr 
Donnerstag, 7. Mai - 8:00 Uhr 
Donnerstag, 11. Juni - 8:00 Uhr 
 
Frauenliturgie mit den Frauen der Großpfarre Frankenmarkt: 
Mittwoch, 15. April – 19:00 Uhr in Fornach 
 

 
Wir laden herzlich ein zur Maiandacht 

 
 
 
 
 
 
 
 

Dienstag, 5. Mai - 19:00 Uhr - Pfarrkirche / Pfarrsaal  
und zur anschließenden Jahreshauptversammlung. 

 
Frau Dipl. Päd. Susanne Grurl aus Ungenach spricht zum Thema: 

„Barmherzig leben“. 
 

Wir freuen uns über eure zahlreiche Teilnahme! 
Informationen und Auskünfte bei Margit Scherndl: 0660/4603892 

 
 



Liebe Pfarrbevölkerung! 

    Es ist wieder soweit. 
Die Caritas Haussammlung steht an.           

 
Damit diese durchgeführt werden kann, sind wir wieder auf die Mit-
hilfe der vielen HaussammlerInnen angewiesen. Wir bitten euch lie-
be Pfarrbevölkerung um eine gute Aufnahme, wenn sie vor eurer Tür 
stehen. Jede, auch noch so kleine Spende, hilft Menschen in einer 
Notlage zu unterstützen. 
 
Wir starten die Haussammlung wieder mit einem Gottesdienst und 
einem Frühstück für ALLE HaussammlerInnen am: 

Sonntag, 12. April um 09:00 Uhr. 
Die Unterlagen werden wie gewohnt in der Kirche ausgeteilt. 
Nicht abgeholte Unterlagen liegen in der Kirche am Platz der Weih-
nachtskrippe bereit. 

Das CARITASTEAM 
 

 

HILFSGÜTERSAMMLUNG  
FÜR OSTEUROPA 
 
In Frankenburg wird dieses besondere Projekt erneut 
wieder unterstützt und ein Hilfstransport organisiert. 
 

Verladen werden die Hilfsgüter in einen LKW  
am Donnerstag, den 23. April 2025 von 16.00h bis 17.00h 
am Parkplatz vor dem Kulturzentrum / Mehrzweckhalle. 

 
Herzlichen Dank wieder für die Unterstützung dieses Projektes! 

Nähere Infos: Bei Sigrid Koberger - 0677/61079570 oder www.ora-international.at 

 



Auf dem Weg zur Firmung 

 
Mit dem Gottesdienst am 25. Jänner startete die Firmvorberei-
tung in unserer Pfarre. 
44 Firmlinge werden in acht Gruppen von ihren Gruppenleiterinnen 
auf die Firmung vorbereitet. Großer Dank gebührt den acht Müttern, 
die sich mit Zeit und Engagement zu dieser wertvollen Aufgabe be-
reit erklärt haben:  
 
 
Lucia Kuzkaya, Mo-
nika Baumann, Petra 
Zoister, Christiane 
Scheibl, Katharina 
Schmoll, Evelyn 
Reichinger, Isolde 
Huemer und Berna-
dette Wienerroither.  
 
 
 
 
 

Die Firmung findet am 25. April um 10 Uhr 
mit Abt Nikolaus Thiel vom Stift Schlierbach statt. 
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Einladung zum 
jährlichen                                                   
Bücherflohmarkt im Pfarrsaal 
 
am Samstag, 25. April 2026 
von 8:30 -16:00 Uhr 
und am Sonntag, 26. April 2026 
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr 
EUR 3,00/kg Buch – ab 6 kg EUR 2,00/kg 
 

Bücherspenden können gerne während der Öff-
nungszeiten in der Pfarrbücherei oder im Pfarrhof 
abgegeben werden. 
 
Und bestimmt ist auch für Sie / euch das eine oder andere interessan-
te Buch – Kinderbücher / Kochbücher / Romane / Krimis … dabei. 
 

Vorbeischaun und Schmöckern lohnt sich auf jeden Fall! 
 
Aber nicht nur beim Flohmarkt findet sich interessantes Lesefutter, 
auch für den Buchbestand der Pfarrbücherei werden laufend interes-
snte Bücher für jede Altersgruppe angekauft. 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch – 

sowohl beim Flohmarkt  
als auch in der Pfarrbücherei! 

Barbara, Conny, Daniela,  
Gerlinde und Silvia 

 
 
 
Und hier noch ein Hinweis von Astrid 
Lindgren in ihrem Buch Pippi Langstrumpf 
 
„Warte nicht darauf, dass die Menschen 
dich anlächeln. Zeige ihnen, wie es geht!“ 

 



 
Um das Fest Maria Lichtmess  
wechseln die Zechpröbste ihren Dienst. 
 
Traditionell wechseln um das Fest Maria Lichtmess die Zechpröbste 
nach zwei Jahren ihren Dienst. Wir möchten uns ganz herzlich bei 
Eitzinger Markus und Baumann Markus für ihre tatkräftige Unter-
stützung bedanken. Sie haben wesentlich zur Lebendigkeit des 
Pfarrlebens beigetragen und waren immer bereit, bei den kirchlichen 
Festen mitzuhelfen.  
 
Als Nachfolger haben sich Aichmayr Johannes und Rohrmoser 
Wolfgang gefunden. Als kleines Dankeschön wurden 
die Zechpröbste zu einem Mittagessen eingeladen.  
 
 
 
 
 
Wir sind froh und dankbar, 
dass wir diese schöne Traditi-
on in unserer Pfarrgemeinde 
aufrechterhalten können. 
 
 
 

Jahresstatistik 2026 
der Pfarre Frankenburg 

4044 Katholiken 
    19 Taufe 
    38 Firmungen 
      8 Trauungen 
    18 Kirchenaustritte 
      3 Kircheneintritte 
    52 Verstorbene 
 

 



 
Auch wir trauern um Bischof  
emeritus Maximilian Aichern OSB 
 
In Trauer, Dankbarkeit und Hoffnung gab Bischof Manfred 
Scheuer bekannt, dass Bischof em. Maximilian Aichern am 31. 
Jänner 2026 im 94. Lebensjahr im Domherrenhaus in Linz ver-
storben ist. 
 
Von 1982 bis 2005 war Maximilian Aichern OSB, gebürtiger Wiener 
und Benediktiner von St. Lambrecht, der Diözese Linz vorgestanden. 
Er hatte die Kirche als „Sozialbischof“ weit über Oberösterreichs 
Grenzen hinaus geprägt. 
 
Auch in unserer Pfarrgemeinde Frankenburg war er oftmals zu Gast.  
 
 
 
 
 
 
Hier auf dem Bild im Jahr 1984 mit 
Pfarrer Josef Sallaberger vor dem 
alten Pfarrhof … 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
.. und auf diesem Bild im Jahr 2001 
mit dem damaligen Bürgermeister 
Franz Sieberer und Pfarrer Josef 
Sallaberger zur Visitation. 



 
Wiederhalser Fußwallfahrt 
nach Maria Schmolln am Samstag, den 25. April 
 
Abgang ist um 7 Uhr 30 beim Stiegler in Erkaburgen.  
 
Ankunft in Maria Schmolln um ca. 16 Uhr mit anschließender Wort-
gottesfeier in der Kirche 
 

 
 
Die gemeinsame Messe für alle verstorbenen Wallfahrer findet wie-
der am Ostermontag in der Pfarrkirche Frankenburg statt. 
 
Es wäre schön, wenn wieder viele an der Fußwallfahrt und an der 
Wallfahrermesse in Frankenburg teilnehmen könnten. 
 

Stefan und Josef Huemer (0664/73570605) (Ewal z´Roamberi) 
 

 
 



Krankenbesuche 
 
Als Pfarre fühlen wir uns immer wieder auch mit jenen verbun-
den, die aufgrund von Krankheit oder Altersbeschwerden nicht 
mehr zur Kirche kommen können. 
 
Wer daher zu Hause die Sakramente (Kommunion, Beichte oder 
Krankensalbung) erhalten möchte, kann sich jederzeit gerne im 
Pfarramt (Tel. 8312) oder direkt bei Pfr. Christoph Buchinger  
(Tel. 0676/8776 5806) melden. 
 

„Der HERR ist denen nahe, die ein gebrochenes Herz haben,  
und hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben.“ Psalm 34,18 

 
Psalmen als Lieder und Gebete drücken oft menschliche Emotionen 

aus. Sie helfen uns Trost zu finden und den Glauben zu stärken. 
 
 
 

Sammlung „Sei so Frei 2025“ und 
„Mein Christbaum trägt Früchte“  
 

Das Ergebnis der Sammlung “Sei so Frei” erbrachte  
ein Spendenergebnis in der Höhe von EUR 2.390,32.  
Das Ergebnis “Mein Christbaum trägt Früchte” erbrachte einen Ge-
samtbetrag in der Höhe von EUR 322,70.  
 
Die Spendenboxen waren bei den „Christbaumbauern“ Anton Seif-
riedsberger, Josef Mairinger und Josef Lehner Vöcklamarkt aufge-
stellt.  

Ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ an alle, 
 die einen Beitrag geleistet haben! 

 
 
 
 



Offenes Pfarrheim - Save the date! 
Vom 17. bis 21. August, von 9 - 12 Uhr, sind die Türen des 
Pfarrheims wieder weit geöffnet. 
Kinder von 6 bis 12 Jahren werden dort von Jugendlichen unserer 
Pfarre jeden Tag betreut. Malen, Basteln, Schminken, Fußball und 
andere Spiele, drinnen oder bei schönem Wetter draußen, stehen auf 
dem Programm. 
 

Für Getränke ist auch gesorgt. Der 
Besuch des Offenen Pfarrheims ist 
kostenlos, über freiwillige Spenden 
freuen wir uns. Das Team der Jugend 
freut sich mit den Verantwortlichen 
Marianne Obermair und Noah Fischer 
auf viele neue und „alte“ Gesichter! 

Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
Bei Fragen: Noah Fischer, Pastoralassistentin: 0676 8776 5697 

 

 

Ein Same, ein Löffel Erde, 
ein paar Tropfen Wasser  
und einige Sonnenstrahlen. 
 

Jetzt bricht ein Keim auf. 
Jetzt wächst ein Stengel. 
Jetzt kommen Blätter und Blüten  
in allen Formen und Farben. 
Jetzt bilden sich Früchte. 
 

Woher weiß der tote Same,  
wann und wie er sein Leben 
entfalten kann? 
Wieso hört er dieses: Jetzt! 
Wer spricht dieses: Jetzt! 
 

Gott sprach: Es werde Licht. Und es wurde Licht. 
(Gen 1,3) 



PFARRPROJEKT PAPO FRANKENBURG-
TANSANIA 

 

Auszüge aus dem Jahresbericht 2025 von PAPO KAKINGA: 
Unsere Schule hat neue Höhen erreicht und übertroffen, als wir vom 
Bezirksrat die Urkunde und die akademische Trophäe für die besten 
Ergebnisse der 7.Klasse Primaryschool für die Nationalen Prüfungen 
der Jahre 2021/2023/2024/2025 im Bezirk erhielten. 
 

Wir alle kennen das Sprichwort „Sehen heißt glauben“. Aus diesem 
Grund hat die Schule einen 85-Zoll-Smart-TV mit LED-Display an-
geschafft, um den Unterricht (visuelle Medien) zu verbessern und 
Zugang zu aktuellen Ereignissen weltweit zu ermöglichen. 
 

Die Schulleitung, die SchülerInnen und das gesamte Schulpersonal 
freuen sich sehr über den Baufortschritt für einen Computerraum auf 
unserem Schulgelände. Das Projekt wird durch Spenden von 
Handarbeits-Verkäufen von PAPO Frankenburg ermöglicht, 
wofür wir unseren herzlichen Dank an ALLE aussprechen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Die Tierhaltung und Geflügelzucht an der Schule trägt wesentlich 
zum wirtschaftlichen Wachstum der Schule bei, indem sie die Ernäh-
rungssicherheit, das Einkommen und die Düngung verbessert, eine 
nachhaltige Entwicklung und Beschäftigungsmöglichkeiten schafft 
und ein wichtiges Instrument zur Armutsbekämpfung darstellt (40 
Ziegen, 180 Hühner und Enten). Alle Fotos von PAPO Kakinga! 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die PAPO-Patenkinder und PAPO Frankenburg-Tansania  
bedanken sich herzlich für die einbezahlten Patenbeiträge für 2026; 
Spenden für die Fertigstellung des Computerraumes werden 
gerne entgegengenommen. DANKE für Eure Unterstzung! 
 



 
 

 
Kirchenbeitrag 

 

BERATUNGSTAG Frankenburg 
 

am Donnerstag, 26. März 2026 
von 15:00 – 17:00 Uhr im Pfarrhof Frankenburg 

 
Das Team der Beratungsstelle ist Ihnen in allen Fragen des Kir-
chenbeitrags gerne behilflich. Wir regeln diesen mit Ihnen persön-
lich und unbürokratisch vor Ort. Bitte bringen Sie die entspre-
chenden Unterlagen gleich mit: Ihre letzte Arbeitnehmerveranla-
gung oder einen Lohnzettel, Einheitswertbescheid, Nachweise 
über Belastungen usw.         Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Danksagung 
 
Auch heuer waren die Sternsinger schön gekleidet. Verantwortlich 
dafür sind die fleißigen Frauen der Katholischen Frauenbewegung. 
Sie waschen, bügeln und bewahren die Gewänder nach der Sternsin-
geraktion sorgfältig wieder auf. 

 
Ein besonderer Dank gilt Frau 
Karoline Berghammer, die viele 
Gewänder fachkundig ausgebessert 
und auch neue Kleider genäht hat. 

 
Vergelts Gott 



Ratscher Aktion 2026 
 
Auch heuer wird in der Karwoche wieder die „RatscherAktion“ 
durchgeführt – am Karfreitag, den 3. April in den auswärtigen 
Ortschaften und am Karsamstag, den 4. April im Marktgebiet. 
 
 
Wir hoffen, dass sich - so wie im letzten 
Jahr - wieder viele MinistrantInnen, 
Jungscharkinder und auch andere Schüler 
und Schülerinnen bei der „Ratscher-
Aktion“ beteiligen. 
 
 
 
 
 
 
Ratscher Spruch  
 
Wir Ministranten grüßen euch  
und kommen mit den Ratschen gleich. 
Wir künden euch: Das Fest ist nah,  
an dem uns Erlösung geschah. 
Drum wünschen wir von Herzen heut: 

 
Recht frohe Ostern, Friede und Freud! 
 
 
 
 
Unserem „Ratscher Team“ danken wir bereits im Voraus für die 
Organisation und die Pfarrbevölkerung ersuchen wir, den Rat-
scher-Kindern die Türen zu öffnen und die Ratscher-Aktion 
wieder großzügig zu unterstützen. 
 
 



 
O S T E R N  -  H E I L I G E  W O C HE  

 
 
Palmsonntag 29.3.2026 08:45 Palmprozession 
   Aufstellung vor der Schule 
  09:00 Wort-Gottes-Feier 
 
 
 

 Gründonnerstag 
    2.4.2026 15:00 Abendmahlsmesse  

für Kinder und ältere Pfarrangehörige 
 
 

  19:00 Wort-Gottes-Feier; anschl. 
   Anbetung bis 21:00 Uhr 
 
 
 
  

Karfreitag Ratscheraktion in den auswärtigen Ortschaften 
   3.4.2026 15:00 Karfreitagsliturgie; anschl. 
   Anbetung bis 21:00 Uhr 
 
 

Karsamstag Ratscheraktion im Marktgebiet 
   4.4.2026 08:00 bis 15:00 Uhr Betstunden 
 
  20:00 Feier der OSTERNACHT 
   Eucharistiefeier 
   Gestaltung Kirchenchor 
 
 
Ostersonntag   5.4.2026 09:00 Wort-Gottes-Feier 
   Gestaltung Kirchenchor 
   Keine Abendmesse! 
 
 

Ostermontag   6.4.2026 09:00 Eucharistiefeier 
   Live-Übertragung  
   durch Radio Maria 
   keine Abendmesse! 


